
Spielplan Juni 2015
[Ak.T] in der HebelHalle
Donnerstag 11. Juni 2015

20:00 Uhr WA Premiere: Im Zwielicht Wandeln

Freitag  12. Juni 2015

18:00 Uhr Podiumsdiskussion: Warum Freies Theater?

20:00 Uhr Im Zwielicht Wandeln

Samstag 13. Juni 2015

20:00 Uhr Premiere: Literatur Für Die Sinne

21:00 Uhr Jutta Glaser & Zelia Frontera

Mittwoch 17. Juni 2015

20:00 Uhr Im Zwielicht Wandeln

Donnerstag 18. Juni 2015

20:00 Uhr Zum letzten Mal: Im Zwielicht Wandeln

Mittwoch 24. Juni 2015

20:00 Uhr Premiere: Die Grünen Schuhe

Donnerstag 25. Juni 2015

20:00 Uhr Die Grünen Schuhe

Freitag  26. Juni 2015

18:00 Uhr Gespräch: Heimat

20:00 Uhr Die Grünen Schuhe

Samstag 27. Juni 2015

20:00 Uhr Zum letzten Mal: Die Grünen Schuhe

[Karten:]
[Ak.T] 06223-8089509, RNZ VVK 06221-5191210,

an allen                   -VVKstellen und unter www.ztix.de

[Preise:]
VVK 15,– /12,– Euro + VVK-Gebühr. An AK 18,– /13,– Euro

[Wo?]
HebelHalle-Künstlerhaus-CC, Hebelstr. 9, 69115 Heidelberg

Straßenbahn Linie 26, Buslinie 33, Haltestelle Rudolf-Diesel-

Straße, Parkplätze reichlich vorhanden.

In Kooperation mit dem Unterwegstheater

Informationen: www.akt-heidelberg.de

Herausgeber: [Ak.T]-heater Heidelberg e.V.

[Liebe Enthusiasten,]

wir möchten Sie mit auf Reise nehmen: Zunächst auf eine

Zeitreise in die Romantik. Dort begegnen sie den Hauptfigu-

ren dieser für unsere Stadt so prägenden Epoche. Sie erleben

diese starken, hoffnungsvollen Menschen in den Höhen und

Tiefen ihrer radikalen Lebensentwürfe. Weil sie alles auskos-

ten, riskieren sie alles. Und selbst ihr Scheitern ist ihnen

Triumph.

Im Zwielicht Wandeln wurde bereits erfolgreich im Januar

im Feld gespielt. Jetzt wird es extra für die HebelHalle neu

bearbeitet.

Die zweite Reise folgt dem Strom der Flüchtigen, die aus den

Krisen- und Kriegsgebieten nach Europa fliehen, um ein

menschenwürdiges Leben zu führen. Die Grünen Schuhe

schlägt zudem einen Bogen zu dem zeitlosen Phänomen

von Flucht und Vertreibung. Die Zusammenarbeit der

Künstler von [Ak.T] mit Flüchtlingen sucht nach dem gemein-

samen Empfinden für tiefe menschliche Erfahrungen.

Die dritte Reise ist eine ästhetische. Literatur für die Sinne

will mittels spezieller Literatur und der Art ihrer Darbietung

alle Sinne anregen und mobilisieren. Nach einer Pause wer-

den Jutta Glaser und Zelia Frontera mit Material aus ihrem

musikalischen Fundus das sinnliche Vergnügen komplettie-

ren.

Extras:

Am Freitag, dem 12. Juni um 18:00 Uhr werden wir mit

Referenten aus Berlin, Frankfurt etc. über Rolle und Status

der sog. Freien Theater diskutieren. Eingeladen sind dazu

auch Kommunalpolitiker aus Heidelberg und Mannheim.

Am Freitag, dem 26. Juni um 18:00 Uhr gibt es einen runden

Tisch zum Thema Heimat in der Fremde mit Vertretern der

Asylsuchenden, des Sozialamtes und der Politik.

Am Samstag, dem 27. Juni um 20.00 Uhr lädt Jutta Glaser

Musiker-Freunde zum gemeinsamen Jammen ein.

Wir freuen uns auf Sie.

Kommen Sie, schauen Sie, staunen Sie, zeigen Sie Herz!

Ihr [Ak.T]-heater



Wo liegt das Romantische Heidelberg?

Die Altstadt mit Brücke und dem darüber thronenden Schloss

gilt als Brutstätte der Romantik. Heute ist sie überfüllt mit

Prozessionen gehetzter Touristen. Das Wesen der Romantik

zog aus, es liegt abseits des kommerziellen Betriebs.

Nach der sehr erfolgreichen Vorstellungsserie im Januar auf

freiem Feld bietet Ak.T-heater den Heidelbergern die Möglich-

keit, die Figuren der Heidelberg Romantik ein letztes Mal zu

treffen, ihr unstetes und atemberaubendes Leben zu bestaunen.

Pressestimmen:

„Ganz anders und einmalig" Rhein-Neckar-Zeitung

„Das Ak.T-heater schöpft...ästhetisch aus dem Vollen"

Mannheimer Morgen

Premiere HebelHalle 11. Juni 2015

Weitere Vorstellungen:

12. / 17. / 18. Juni jeweils 20:00 Uhr

Wir leben in einer Gesellschaft, die sich der Überflutung der

Sinne verschrieben hat. Die Reize werden penetranter, während

unsere Wahrnehmung im gleichen Tempo abstumpft und für

die leisen und feinen Signale nicht mehr empfänglich ist.

Um die Sinne wieder zu aktivieren, muss Literatur unsere Wahr-

nehmung neu ausrichten. Die Heidelberger Dichter Brentano,

Günderrode, Mereau und von Arnim liefern einen imposanten

Schatz an Gedichten, Liedern und Briefen, der ihr Leben und

Schicksal uns nahe bringt.

Mit Jutta Glaser und Hubert Habig

Premiere Sa 13. Juni um 20:00 Uhr

in der HebelHalle

Im Anschluss:

Jutta Glaser & Zelia Fonseca

Menschen fliehen vor Verfolgung, Terror, Krieg und Armut.

Große Ströme machen sich auf den Weg über Grenzen und

Ozeane. Mit Glück kommen sie irgendwo an. Manche genau

hier. Und das war schon immer so.

Gibt es ein unsichtbares Band, das die Geschichten ihrer

Verluste zusammenhält? Kann durch Kunst, durch Theater

das Verlorene in neuen Bildern auferstehen? Können die

grünen Schuhe auf der Bühne wieder  tanzen?

Eine gemeinsame Arbeit mit Flüchtlingen,

die in Heidelberg leben.

Mit Soloman Beyene, Jutta Glaser,

Edgar Diel, Babu Ceesay,

Fariba Jafar-Shaghaghi, Buba Jawara,

Madi Sarr, Elisabeth Schlicksupp,

Svetlana Wall

Vorstellungen:

24. / 25. / 26. / 27. Juni 2015

jeweils 20 Uhr in der HebelHalle


